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iMüato * -  4m
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Pm  in t gtte8lir#i** mrü tst**i~
l&gm£r®li lit# K m tm  t r a g «
&1« r ,iif tr#

, jx . . i . .» .i „ t .

&ia g®«etsslioh#r onatd fü r d ia  ssuXaanmg dar R«vi#t#n 
(§ 219 Abs. 2 BSS) l ie g t  H iebt w .

&«# SeruAngsgAriefet pr5i£t <ilo Voratwaataotgao des Anspruch# 
o&oh § 163 K  m  i.«*l der tirundadtae« ö le  der duodeagerichts«
i*#*# d m  list*

van Am  l a  d im er Saotew ergangen«* U rte il dee Uwdeegeriohta* 
te f#  vw» 6 . ttevueber 1979 * IX Lit löa/?5  -  weXeht des dew*« 
am gaiu rteil met»« at». Dort h e iß t #e. der Anspruch aui adrte> 
auaglei-oh darf# nur dam  wegen fehlender BedUritl§ä&«*it ia  eel»  
i n  Uni«»*# ütogeimat Mwrdm, wean £Ur d ie  gm m tm  Am»rwsm- 
m i t  fe a tsu e te lle n  H i ,  dad d«r LelMaiauaterheU fedeekt s e i ,
CM « eh liaä t «ine AnspruehaatOehauaf m u m  n ich t erwi«#«oer 
Sedürftig tseit n ioht m s.



Dm Berufungsgericht v e r t r i t t  dm  atendpunkt* Hter(MU* 
g le ich  (M m  war M i  g t rtBart  werden, « m  d ie  B M n tU c M t 
von g m iu t r  Dann* n l .  Dt« demit sngeeproohene Rechtsfrage
-w— -—S’ ^ t I ** ^ m 4amtef*^r^§r,<9n' v.. u t^ ▼ up^- wnf — m̂ ^tete(mste

(BeaohluS VOK 19. April 1977 -  LX ZB 41/77). Auf ih re r  Be­
antwortung beruht dm  ihwnifungevarteil Jedoch nicht* ds a«r 
T atrloh ter kein* Feetatellung darüber as tre ffe n  * m * g i ob* 
in  welche« Unfaage und über welchen 7 e l trsu n  di« F l% er be­
d ü rftig  v*rm . Dm e rle d ig t zugleich dan Slawand d«r Be­
schwerde, snnlndm t tel* 1972 ««I dar Sachverhalt hinreichend 
g ek lä rt. »ach te tr io h te r lie h e r  Beurtailung dm  iwntfungsg«- 
rieb t«  in  se in ar Jatcigen iteeeteiH f t a t  e r  m  n ic h t.

8S dlft 4mm B©Mehw#Ftl$* dftff BW!*»
fw »l«rieht*r habe d ie  Mi twirkun<;*p f l ic h t d«r Kldgar übar- 
apannt mw* ««in« atgnw  P flic h t iw  s iw lim ftlHttwg (§ 176 
Ab«. 1 Bßß) v e r le tz t. Qm Berufungsgericht l a t  d«r Auffas­
sung, di« durch «inan Bevollmächtigten v n tn M M B  Kläger 
seien « fa te  ih rm  A lter« in  der lag« gewesen* d ie  Auflagen 
dm Beschlüsse« von i s .  Mir« 1976 su « rfu u m . Dm verant­
w ortet d«r T e trie h te r. Er fü h rt w elter «us* di« Auflagen und 
•in«  iriaaartsK  ««im  in te r  v e rs te s  gegen d i«  in  « re te r L inie 
d ie  P a rte i treffend« P flic h t aur vollständigen und genauen 
Sateverhaltem gebe (Bf«i Rat 1993* 573)  unbeachtet geblieben. 
£m hindere d ie  F estste llu n g , ob* in  welche» itaiaag und über 
welehen Zeitreun d ie  Kläger bedürftig  gewesen «eien, uer An­
g r if f  dagegen b e t r i f f t  dm  Varfahr*n*reeht. Er kann nach d«r 
ständigen Reehtapreohunc dm Bundesgerichtshofs (RsV 1967*
281 Sir, 33; 431) n ich t zur Zulassung dm  Revision führen.

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


R»oht«gruad«ätalleii laa««n «io» di« är«as«s d«r «Itwtrftung»- 
uadi Aarfcsoraittluagspflleht n icht bastlanen; na*g«b«aa «lad 
stet«  dl« Uastäade de* E in aelfa ll« .

Nicht zur M a»M Bg dar Revision fu h rt «weh dl«  verfahren*» 
rech tlich e  Frag«» eh das Berufungsgericht nee» der a«oht- 
sprecJjung de» Sundeageriotatabofa au § 156 ZJ?Q gehalten war» 
auf d l«  nachträgliche M tte ilu a g | d l«  KlSger wurde» «ich 
“nun doch na dl« « ■  Senat verlangt«« ttotexaage» heatihan*» 
dl« geechloaeene Verhandlung wieder au «rütfium»

Mal nil'liSwKl
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